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D U I S T i m Test 

Eint "non testatuffl.“ und dia voLIj® Konsequens: 

Aua dar Senaationspresss k'jnnl- raßrä dis so^genannten ZaltungaB 
entensgerada diß UPD'^Forscnuricj ist drvon. nicht unberührt ga» 
bllebeOoAber nicht nur Entsn vqjh Zeilungsachretbem. unterliegt 
man tellweiae^ja euch ln Cluba und Vereine wird garüchtewelea 
eine Story bekannt ein der üFO-Farechung ebenso «lia jüi; an= 
derani Berelcheniolni der UFO-Farschung, kann man eich. Jedoch 
einen solchem Lapeua Jedoch auf gar keinen FalL leietencNachdem. 
verachladendlLlch nun bekans^t wurde«dae In den. UFO-NACHRICHTEM 
dar DEUTSCHEN UFO/IFO-STüDIENG£MEINSCHAFT«in Wisebaden«einige 
Berichte poblik. wurden«dis man trotz beaseren Wlssena epäter 
NICH.T wtderrisf jsolita ©in: “Eignung©tsat® stattfinden<,Man muB 
alchi von dar Qualifikation der sogenannten UFCJlogeni Ja überB 
zeugen,so begann das Projakt: “DUXST-^Check;“ ».Dodach, zbbi; beeeerem 
Verständnis des Projektsc eiiian 'historischen“ Rückblick auf 
die zweifelhaften Maldungen der DUIST^fangen wir bei Nro212/ 

Mal 1974 ans"Flugbahnfato.grafi9n van UFOe über Leverkusen"« 
hier will. Rainer Sippeksmp. anhand einfacher (teile verwackel9> 
terl.J Sternbahnfoto.grsf ioii c'i:; "lugssandvar von UFOe manlB 
polieren, (ähnlicha Fotos, kinn n lün CENAP=Archiv eingesehen 
werden«nur. stehen wir kl r .:u : cn Sternbahnfotoe)«Nun rur 
Oappelnummar 214/211Flo übsr V’/egberg-Dalhelm“ „auch, hier 
sehen wir Flu^hahnfü/toorafien bzvtfo.vsrwackelt:©. Aufnahmen von 
vermeintlichen Autascf.-.invvcrf?.rn«die man eeAtlich fotografierte 
(ebenfalle sind solche Ai.!v;'.ahr.sn im CENAP-Fotoarchiv einsehbar}» 

UN Nr o21B/Navember 1974;‘^Loucht.objokt. über HäJilheim/Ruh.r" «hier 

\ 

will. Frank. Bruns (über desaon clivarEsn B;':obachLungen«Recherchene 

ergebnleee und Fotoaufnahmsn ich hier nicht einen Vortrag hal» 
ten möchte„ebeneoi nicht über die ven Herbert Mohren und ähn« 
liehen ehemaligen: SOF.“Mitb igründar) anhand einer unscharfen 
Mondfotografia oder einer unscharv eingestellten Obtik einer 
Kamera auf ein Le.uc!itobje,kt (Leffips atc.o) ein. UFO erstellte 
(ähnliche Aufnahmen bsfindon sich im CENAP-Arcblv)oln den 
UN Nro221/F0brußr 197S kam, dann der Hammer Oberhaupt«“Lon« 
donsr UFO "Phänomene" von einem guten. UFOlogen und DUIST-*Fan 
(nämlich Stefan Chorvat^wulcher derweilen für weitere Fotoa 




zeitbelichtung antstand airefR LniichtcbJektfWelches entweder 
var der Kamera hin und har gesahwar?kt; /v ’ d© ader die Kamera 
unruhig bewog'c wurde (ähnliche ro»;©" kann snan ebenfall-s im 
CENAP-^Archiv begutachten) c.'io i 4r , ;'Jä rz 1975-brachten 
“"UFOs über Südoa t*»Englantr‘,: ie ©L'c ri,rt5lla wie in UN Nro225/ 

3u;ni 1975- (“UFO^Sichtur.^ üi er 1^;:.:;ii®lsu-Lichtenfels/Coburg,'*') 
Awfnbihmeaerien vor ein.srn hi J-Fan GoWein Wo.zeigten.<>SaJ.ch& 
primitiven Fensterscheiben—Objekte sind anhand der Randunschär« 
ftt im gegeneät-tlichen Hint : rgrund leicht zu erkermmneeben* 
fallls ain.'wicintiges h;cr!<:i-ülcher F’-insterecheibea-UFOa s 
eie erscheinen völlig echv/pj .*: (tiind entwedor aus schwarzem. 
Pappkartoin ader geech’^ijrztwn Ff.jniöri,v aiches, an ein f^eneter 
geklappt wird) und meist aitae OS/iS-Form«Xr .August 1975 wurde 
dann in UN Nro22;7/Auguet 1975 dae , über der Insei Föhr” 
publilcs nicht meh.r als eine. 3r.:in, u.ikTro ilsxian innerhalb der 
Kamaralinsen,ähnlich, den sagen* :vtwn . tranautenfatoe auf 
dem Mond (auch eine DUI8T-S-oryJ) .Sin ^Extreterreetrier lan» 
det 0.0 0 -”t ecbelnber von einem liebsr cungenannt gebliebenen. 

NNoin. Nc>fdle9. laut UN Nr o235/237~na. endlich haben auch wir 
Deutsche eine UFO-Landung„nebst Fatas und Ineassenbeschrei« 
bung~^zwel NMa (alsa Palizcibeamte?) waren, gar Zeugei Inwie* 
weit ein solcher Report an Bedeutung für eine serlöee Bericht^ 
erstattung, g.ül.lg ist'.^sei. dahingsateilt-jadach. gab dieser 
Berichit den Ausschlag für ©ine aufiergewöhnliche CENAP-Aktivitätft 
Es wurde anhand einer vom Typ her unbrskannten Schreibmaschine 
(jedenfalls gegenüber der DUIST) eina Geschichte aufgestellt.; 
in der behauptet wurde,bei Spsyor ein UFO beim. Flug knapp 
über einem Wäldchchetii gesehen zu hebenpFotas sollen erstellt 
worden sein und Wochen, später will, man gar die Landeepureni 
ausfindig gemacht hebenoDer vermointliche Zeuge No<Nn.möchte 
Jedoch nicht seine Identität preis gebeneda er eanst eventuell 
Repressalien, euagaeetzt würde.oPängfdiesi hat der DUIST und dem 
verantwortllchsn. Chef redaktcüron und üFO-»^Pionleren gereicht ^ 
um dies für sine excluaivo. frSric;*terstattursg in die. UN aufzum 
nehmen.|>ttrotz des bis auf die Fo.tüs ksin Beweis für die aufge«* 
stellten Behauptungen vorliegt,nicht einmal ein bestätigender 
Bericht von anderer QuellecTratz sll<?r Ansatzpunkte, einer na^ 



gativen Bourtsilung dar -io.irv-dia©. auf rsißsrlsca r; 8 i= 
bracht oHierm.it. ^sfurds das iMiveau; der 0 UIST-'Pu.bXik;ati.Oin 2 .n grund- 
auf beleuchtet.BSolch. eins UFOlagla i 3 t; ü.wQrsr(ti^’Qrt.llch.(jDi.& 

UN ist nicht mehr als ein niveauloacss Sammelurium utopischer 
und phantesiGanhaimelnder Starv&unf'' Er::§h.lung®n.|>das. Ergebnis von 
25 Dahren Uf-Ologi© der U?-0“-Fionlsr"/oLc-.riy-a .2elt hat die a.eriösa. 
Fojrschung dem gegsnübsr gonc'ri-visgM-üpGrGi’ das CENAP hat den: 

Mut aufgebracht „di©- ekkui-tan! ^iach^:nQc^, f ton der DUIST aufzu® 
decken »Niemand in dar Führun ' der DüIST ist ksooperationse 

b©reit:„am allervsönigstsr, ::rr it •v^lbr^t.oAvfi. iloOktaber 1977 
ging an alle bakanntsn Cl T-. .‘.c o.:.r; CLiNAP-’Au'fruf„mitdem wir 

auf diesen Fall, auv--ork:und um. eit©re. Daten für 
eine genaue Racherenx’ d: : o''Ji' . oniga Antworten treffen sirip 
alle waren negativ-Euai.'lndüOt.vc.irsigc hsben ih.r best:©» versuc-h.ti 
Mit Datum, de.a il„10Ql977 ebanf-rllG ein. B.rief an Herrn 

Veit, in Wiesbadsn„ ich für .vlii.;; ”orüc:iiun:g, uai alle ver® 
fugbare Daten zu. dlGci,*..' h . i.l hrt or.-.i ich Herrn. Veit eins 
"golden© Erück©" zu.r Vei'ständigunii baucii ’cEbonfalls 
wurde selbstvsrständlieh ein frer.kiföricr Füch.riischlag, bai= 
rtjbia BatJa.' kam natürlich keine Antivoi't euü Wiosbadsn.o »o. 


Eine Kooperation, mit den Dlb'-hT- 


rer 


schoint nichit zu V 0 r« 


einbaren, zu: sain^dias i: t hil .iicht der richtiga Weg„um 
das Protol©®! z;u: lösenoDiu n 'IhT t niosanden zo eich dringen„ 
welcher ala UFO-Terrorict oder “Extremist verrufen ist„wsnn; 
dieser auch nur das Ziel einer sauberen UFO-Fo^schung herbei* 
wünscht oDia erzieherisch© Zeiturigssnta solite aufwetsen.^wie 
laicht man böses Spiel init der DUIST und ihrem Irrglauben 
treiben kann-wi© leicht haben es ds wirre Spekulationen vo-n. 
weit entfernt wohnenden KQntakt3.©rn„di© übor Raumreisen atc» 
berichtenoSelbst der unwahrscftainlichsta Report einas 135 Mater 
langen goldenen "Bleistift''“Rau5ts8chiffs bai Linz/Donau wird, 
als absolute UFO-Dokumentation ancrnoTcsAenpist ea so wirklich, 
unverständlich„warum die Ihi 
und Öffentlichkeit vemn ... 
trieben wird „ist keioo cci'i.: 
und durchsichtig®© Aue. .1. v.; 
liehe KontrolleoOic 'jr-'C-:. hl.i 


<• o u o 


f.r) der 3RD vor Presse „Medien. 
OlBs was. in. Wissbaden. be= 

. l-l—Ho.rschtsng „.nur ain. seichtes 
iT-^atar 8 p. 2 .kuiatiori©no»o o'-ahne jeg* 
er zaiasn nicht mehr als ©ine 


unscharf'fo'co'ijrü.vlyrtö irnhliCinpR „ di© Landestell.© nur ein. 

vom Pony eines Bauern rsiederyatrampelten Stück. Fe-Xd» o o oUFOs.»,.« o.? 

Vl'ernar WaltBr/CENAP'-Forschungsabtellung 
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D«r CIAffUFOs und Rsurs.menachsn 

Stauhton/Virginis„1965?oin3 UFC-Landung„Inssseen und die 
■yateriöee. Anordnung eines RagiGrimg^evartratars an die 
21eugen „darüber "nichts zu erzählen" o 

Der Autor lat Redakteur bei dar "American PaychologLcal. 
Association* In Washington„DoCoEr war lO'Oahre lang asalatlatr« 
ender Dlraktor das "NATIONAL INVESTI GATIONS COMMITTE ON AERIAL 
PHENOMENA" (NICAP) und etolite ein Internatlonalaa Netz von 
ÜFO'-Forachern aufßAle die '..ir i•o^ce Office of Scientific: 
Reaeareh.* alna SondersLudi^ über UFOs durch die Universität 
von Colorado beantr.^gle ./.^urde MroHall wagan aalner UFO^tudiant 
und Forschungsffig thoden als Bsrater des Projektes herangezogeno 

Van Richard KoHall 

®Ani ejineitr. krttlschon Viendejjurifct der UFO-Geschichte wurde Ich 
van. einem Atngsstelit.an darr "Cantral Intalligence Agency" über 
einheimische UFO'Sichtungen, befragt„Abor weit weg vom “ein« 
heimischen" dürften die UFOs das sntgüLtlg Fremde sein» 

Die Befragung ereignete, sich eino.©; Wintertages Anfang, dea 
□ahres 1965 „zaj; einer die ivelle der UFO--Sichtungen 

(nach einer Lücke, von ■el.r. r cr d: hren.) wieder ernathaft zu« 
genommen hatte und nie i . icc-ücr. rund um. das Gebiet vom Was« 
hiington konzentriart:: il: tä:;d> in, letzter Zeit viel Aufr«gung.„ 
als lmi Gull 19S2 die üPOs über dem: Capitol der Nation er« 
schienen und als Luftr/ßffon-Oagcr diese mysteriösen Objekte 
verfolgten £ dfa. ufcor- oiiigc;ochir'.n''. tar;. Flugbersich Ksprloilafx 
zogep und: auf dem Radar arGoliiönsiio 

1965 hat das NICAP ein affsktivas hachrichtonnetz; imi Inland! 
entwickaltfdas auch ainlge Verti'etungen im. Ausland hatte».Un« 
seLfs Quellen beinhalteten! Millt.ar-'und Luftverkeh.rsp>ilQiten{ 
FAA^ontrolIturmoperateLirOf'^erf te und einige aualändieche 
Botschafter» 

Die. Sichtungen rund um. VVeohington wurden: seit Dezember Immer 
mehr »Am. ISoDanuar urlaf rälch ein MroColeman„der sich ala CIA-^- 
Vertreter au 9 gab„an, und fragte ralch„ab er nicht zu einem Ge« 
epräch Ins Büro kommen dürfte „Ich traf für dleeen Nachmittag 




sjirr® Verabredungc3ait Oshrc. -f-'rr MICAP dem HandaLn dar 

Luiftwa.ffe. iss Th/ 2 iäio b'F-O qc ' ’ ■ !.rit risch aufgatre/cen und 

drängte nach föl'n;"?iR. h*U. Tri. . ■ j der Erförsc.hung durch dl© 
Re.gleir'ung oDesvt’ayßn. V'.’s-.r len » r rii* tlgt^dieaea pLätzrlich featsteJ-a 
Ibar© Intereess Tslla der "“Rag.i.aärung.'^ zu böffiepk.ejn.o.Rap.Q>rs 

t.er kamen 9 chci.n in unsar Büro, und das. Interesse öfö Capitoil 
KilL war stark und mächssnd»Gerüda an. diesam Tag hatte Ich Itm 
kurzer Zelt etnon w&ltarar. :-ü-r9ohorj,ivaicher böicanr.tar Senatar 
war und dessen Wauglsr ameckt wurde;^ für uns gewinnen können.o. 
Die. UFO-Walle in Washington begann am iQoDezsmber 1964^während 
des Bilttlern Nechmittags^ßls. R.üdarap.srat©iire des “Patuxant 
NavalL Allr Test Center"’ ün f^Arylanti zvial riesige^untdenttfizierte 
Scheiben.sdle über -SOOü riy h ri.o.::.'a und ln gro&er Hähe. mandv/rier» 
teai^auf dem. Radar beaht ch . stör). Ein bißchen früher hatte ein 
BlCDchemlker des. I s'.'.Itutes af Health“ ln Bathesda 

drei ovale Objekts g?c shc.) dia sich in großer Höhe bewegten.o 
“Ich, bin, kein Opfer von Hslluzlnatianen*jerzählte. air unso^Alsi 
Wissenschaftler krnn ich b^iiurtyiferSpOb ich eins, richtige Ba» 
ebachtting tjamscht hsbc o“ 

Ungefähr .gagsn 17.00 ühr^ßm. früher) Abend deo 21 oOezember.,fuhr 
ein Büchsenmacher(,<’ar in dar Gs-gend wohntyauf der Route 250 
zwischani Stsunton und Wa'ynesborc (Virginia) in, Richtung Osten» 


21 oöeze?;.!;3r 
nahe 5 ' i:or/' ^ 

landet-*, clortc. 

UFO Ui-?'.. v'lr!;ta auf 
den Mo.tar cin&e 
Wagsne aiv^'r>[:5.n: y)iüi) 
©ndoo Bcuc: fiur? Lieh 
kreist© das -vr-Q 
nah®; dam Baden 

er war eretauntjein riesig.®©,.k.D 
wie ein. gigantischer Biöner-harb 
über Ihm; die Straß© kreur-.t.« ;:rid 
UFO in. Sicht kaiüi,.,settt3 dar ii'ag 
halteocUngefähi«r eine 



,ai föraiciss Objek.t.->das. auesab. 

Go.han i dae niedrig und direkt 
cur einem Feld landetec>A.lai das. 
fii.iator aua und er mußte an.»s 
ar stieg das. UFO auf und. stieß 



äin. Richtung. Nards.^ten, uavo.n^es; 'jf-erschj^anid ln Sekurs.d.'.^noSp.ü.tefc‘ 
fanden Farsc.h-xr «ins -n','Äciv ii' hn. SlTj>hlung aut do.ü r-oXd(,daß. 
der genau«. Lande.vl?.ct uua"'' k-orints .-f irißn dionat 

später solLta sich Gr.nrX-ariCJ d;-;;r '‘v;rßCäiU der SchnaiLlL» 

straßa dar seitaßETiSta F.all '‘■o.ri alcrslgn©no. 

Diese Sichtungen fochton das rsusr Jas Streita in. V\/ashin.gto.n 
an und sie b9h.ielt;0n einn schr.siii'’ /kiohfa-igs bet; 

S-oJanuarsD ie Inas;!. Wail.or' 5. • . NASA-RaketenstattOinic. 

Nach einen Raketenstart: -.yrrrh'.. ri.'uten Lang ein kraisförmiges 
UFO gesichtet-cdss tr5i G -3 1*!. u ß;. vasn südwastllchen. Ho^rizant 
ln eine Position Ober 6::rr ' if tian fLog.Das gelbliah.-orange.j 
glänzende Objekt achaS donn gerade, nach oben in rlasiga Höhe 
vor- und verschivandc 

11 oJanuars Übungen cjs.s ?iG6r®& in der Stadt Washington^.DoCoüine 
Gruppe Ingenieur« bsobachcö'co Drstecksgeschwaderfdie 12=- 

15 oval«. UFOa. mH aat'j.rnäbnlicbsn Ringen in dar Nähe des. Ca:= 
p.ltJoLs veirfOilgtsnoDlfc Lu>ftvjaffa;„djie unerwarteter Propa« 

gande belagert, wus'de. (Erklärte klar; "Da vwar kaim soil.chÄ3< Er* 
eignlSrEs ist nt© oassiartc/^ ‘b rri: d. i'uuf wurde, ea etill um 
die-beugenoAber ©in. haks nr. : r ‘ Ältraur'i'-Rap.art.er sagt« uneadaB 
ejr das gleichio. gssahen hävter durch die Stadt Washington 
fuhr c. 

23oJanuar; N3ha. Wj..Ll:l r, r Ti. iniecEinige Autofahrer bericht 

taten voneinander .r ihr« Natora de^r Autos ausgefalB 

Len. seianrals sie- rtig.o edve. sichteten.idto über ihnen 

vor b o 1 fing en c 

27 o Januar ;H aatpt cn/Virr;iii -i.fe ottii K'A3.'.-Iriu.eriia.ur (früherer Luf t« 


obachteten, die nahe 
dessan Rand p.ul«ierende^ 


waffen^Pilot) und ©in. •y.sitsFor Zsu: , 

Landung, eines, rutiyr'-jrädon Qb;;oki';s „an 
rot-orange. Lichter zu; sehen viuninio 

Am Nachmittag dea ISoOanuar b-jw i^nan. vom CIA ins Büro und 

zeigte mir seinen. Ausws.i.;^ oi.Vir unG in mein Privatbüro 

zurück und echLosson dH T ifi' ic hitÄrhaltung drehte sich zu= 
erst um. die Lakalßn 3i:;r) .u;. o ob/-zbolemari drückte sein Interesse 
an Kopien von Berichten cUSH-itO; vair gesammelt hatteno(Eintge 
auegeborgte Akten kßmen spater in ©inem einfachen.brauasn 
BriefumschlBgtdar keiner! anderci*. Absender als nur die Nummer 
eines Postfach.s in Washingtan tru.g.i.^Hirücko) 




Ich wtiriiäla schlteSl.lch gef ragt jWi® wir zu: unseren öerichten 
kämen und wie wir diese uuevi/t:r-coten.r.;?^v.cr bemerkte ichi^daBi 
Coileman Fragen über mainen B.ewe:ggrund,beim. NICAP zu erbalten 
und wie ich an diese erste 'am„einlegtSo. 

Als ejr gerade gehen wollta„tc. zc zufällig:°°Wo) sagten. SiS; 
sind Sie geboren? Wo gingen üic ;;ur Schule?" Bis dahin echten 
ee eine Art freundschaftlicher ßaruch. gewasen zu seineviel« 
leicht ging ee auf ein. Infcrmationswechsel oder zu eine 
kooperative Anstrengung ausaber plötzlich, hatte ich dae Ge* 
fttt)X(,8U8 unbekannten Gründen persönlich erforscht zu werden o. 
MroColenan nahm danach aus eigener Initiative keinen Kontakt 
mehr zu mir auf»Er gab mir zweiuTelefonnummern«eine war die 
PrlvatnuRtmer und die andere, die. seiitias. Büros «er sagte« dae. leb 
ihm. alle, guten UFO-Fälle übermitteln eollte»Nach, einigen Wochejm 
be6chIo& lch«seln. laterssea zu prüfenoEinar unserer Haupt» 
Forscher in Maeaachusetts hatte mir einige gute Berichte ge* 
echlcktüDas sollte eins Chnncc. ocin zu erfahren«ob eich dae 
Interesse, dea CIAa über nsirr nur die lokalen Fäll,« er* 

8 treck te 0 . 

Ich, riet Coleman. auf seiner privaten. Numner hin an ufid er* 
zählte ihm aus führ lieh, die Berichte «die er wirklich annahOoAuf 
seine Bitte hln«wurder. die Akten, an dae selbe Postfach, ln Wae* 
hington geschicktvon der sla v-flcder zurück; kanen.oOp* 

nach beachloB ich abzuwnrteno?.eHn D^hra danach, wartete ich 
imnar nocho 

Früh im. Februar kreuzte ich. wieder den Weg der "Agenten“’ C^u 
dieser Zelt noch. unldent.l.fi 2 isrt) efindf» Oanuar lernten wir einen 
aufsehenerregenden Bericht Irrtnei.cCer Fall ereignete sich an 
Nachmittag, des 19oJanuerr-Br. do; «eXs mir der CIA-Mann ln 
meinem Büro Fragen stell Uz caufston ln Virginia »Ein Indu* 
etrie^ngastellter dar fTc?h . befindlichen Wayneabo-ro^Ganeral» 
Elektrizlzätswerka hatte, blaü und schwitzend seinen Kollegen 
über eine Gesicht tu-Qaeicht Begegnung mit den Inssssan eines 
gelandeten UFOe erzäh.?.t:o.Atn 25t.Danu&r bekamen wir die Nachrlch.t« 
daß der Zeugs, darüber schwssigt und nur "kein Kommentar" zu 
der Frage abgab «ob Leute, von der Regierung mit ihm geeprocheni 
hättanoHan riet unsediae zu: untereucheno. 

Durch den UFO^^Flap® ln Washington und die winterlichen Straßen 
in den Bergen konnte ich vor di^ii. ScFebruar kein Forechungeteae 






A K Washington(,DoCo 

1 » Staunt&n 

2 <■ Waynoaboroi 

S B Williemsb^rg 
4 B iias|;»ton 


Erki^ xunfien ^ur FarbanMemanduna 

BLAU = Landaagranze 
SCEMARZ 3 S'üQUiptatra&ennetz 
FüT » Sich-tungsorte 


für Stauntan b^konrion,, 

Dart erfuhren tfjir v:;,. .... c rsey ^Oberhaupt des Rlchmond 

"TliBe~Dtsp0ch"““Sürc-r (,d ' r.<; dur Zelt,als der Zeuge plötzlich 

auftauchteofnehrarsi Ortscnsßßiga- In der Stadt Autos geseheni 
hatten^jdiia Schilder lait US-Staatallzensan trugeno.Mlt; Kereay’s. 
Hilfe fanden wir den Weg^ ”ur "c 'rinGchisßefilogo und hin zur 


Roiute 250,wo ang^;b.lich. zwei “■ ochoii frühar 

gefunden hatteo 


die Begegnung atatt* 


Die Route 250 läu;ft ast^wastlich o’A’snn man eich östlich von 
Staunten bewegt{,6chnaidet dia Rcuto, den nard-'Südlichen Blue^ 
Richr-Parkway neben Waynsf'bcro üb^r 12 iiellen östlich von Staune 
tonoVon dort senkt sich dis; r.ojcc 2JO steil nach uinten In 
eine Gebirgalandechaft ur; • nöch; Cuarlattesvllleflheini zur Uni« 
versität von Virginia»Dis BogenechisBenlaga war gerade, au&er« 
halb der SchnoilstraBe. und außerhalb der Stadtgrenze, von Staun« 
ton in. Richtung Waynesbaro-oOsr ZeugepWilllam Blackburn.shatt© 



gerada Holz fQ'ir eine Grupps v&jt Bogonechlaßem zerhackl* ,dia 
aüch dlasa Nacht traffen wollten» 

Inmitten von bergigen,eich windenden Sireßen-einiga echmutailg 
und einige mit Klee, bodecu t-fer/Jon .vir den Eingang zur Bogens 
echie&anlage;»Eine eiocr.vo rhrc rnf :-:wei'. Pfosten, eparrte deni 
Weg ab,der eich, den Berg und um: eine Fcke wandöWlr 

tratzten dem kalten„windigen Wetter (Ober 15 Grad Fahrenheit), 
\eerrlle&en das Auto und ivanderten den Weg entlang »Daa Klubgea 
bäuda war auf dar Spitze eines KQgela„m<lt einem Sattel von. 
drei Bergen im Narden und einem anderen etelen Berg im S0den„ 
gegenüber der Straße „weu wir parkten »Das KLubhaua war zwiechani 
Kiefern eingenistet und ea war wirklich kein Zeichen von Men« 
sehen featzut teilen »Nur das. Geräusch, des Bitlndes brach, die 
Stille .Wir zitterten in dar Kälte „fatagrefiertan das Klubhaus.« 
zeichneten Skizzen, der Umgebung „notierten die Lage von Holz»« 
pfählen „von Fahnenstangen,* dio Zio]j3chelben waren unter großen. 
Kiefern ver8treut„und da v;ir Jesinsn Kompass hatten „notierten 
wir auch, die Richtung rer nt ersänne,die eich, tief im Westen, 
befand »■ 

Die "General elcktrlsc“ schließt, um: 16»30 Uhr und wir wollten 
den Zeugen und .T.iVG.i Mitarbeiter ln einem. Restaurant östlichi 
der Route 250 traffenwar jetzt nach 16»00 Uhr und wir 
kletterten den Kürui:l. zu:/; AutOioElnsr unserer Berichit« 

er 8 tatt 0 r,„ein GE~I:r 3 riniüur„cM';'i icli CrindGrs nennen ■ sollte«kannte 
Blackburn gut und nai nte ur,3„dorj dar Zeuge darüber nlchite ar» 
zählen würde»Währand der Fahrt zurii r^estaurant dachten wir uns 
einige. Tricks ea&eum ihn zun r';cü;:.r: .-n bringen»£a sollte sich 
heraussteilen„daß qo ji.l.v; rrula;reich sein solltaoDer 


Zeuge „Sanders und &!;: 
sollte „kamen, kurr: n.c 
und di'skutiert.s,'i .ibrr 
BlBckburn fevar c'ar Frs 
In. Qinam v«rbitt©rtan 
eirca ‘Muß' bis-sj-r^sni'* i' 
nicht im tisff/tsi'! vv;b-. 
die Angelt^gs-nhc.-it. n:|.c 


. r r Mit . rb:3itar„den ich Ladny nennen. 

. Vj.ili.g während wir Kaffee tranken 

d'?.s '/.iü.na UFO im Allgemeinen» 

das Thema auf sein Erlebnis brachte«. 
To.''; bäC;3nr> «^"Siß können denken„daß Ich. 
io ivolisri o D o o“ Ich. v'ersichiarte ihm„daß wir 
ter irs die Serge gefahren wären „wenn, wir 
.'Vt erra t nchKan würden »Aber wenn, man ihmi 


d ir 9 k t-s F rs g « n ;? teil t e „ 

L.^.cha.f.n enc;*iä.o.rt 


g’*>rt9. ör eich „einen KoBimen fair abz;ugebe 
ie art^göhun vvi;' zurück; zu; 


kfiln Kamjasjrjtsrä" oW©nn ich, ihn fragte.ßOl5 seine Entscheidung« 
nichts zu sagen»©ine persönliche iväre«antwortets erc^Bestiramt 
nicht! Eines-ewas icli. nech sn,;sn, dnrf 'A’äre^da.ö sa nissisnd aus. 
ne in am. Job istjder E^iir cs-* to „nichts zu arzShlßn.o“' 

Barher hatte Blackburn. Gcin-'i- gpinzc Gfscclilchts; Sanders und 
Ladny erzähl.t„sa dsB sie uns Einzelheiten sagten, kocnten^als. 
Blackburn, nurr stiiL zuhörte cP-cids Mönnor VEfaren affensichtllch 
Intslllgent und betrachteten. um als; einen zuverla&igen 

Freund und zelgten ^dsß sie jo i st sehr an UFOs interasaiert 
waren.„wohingegen es ihnsn vorher glei-chgültig waroEtwaa 
später drückte Blackburn pcnische Angst aus und sagte mit 
großer 0berz8ugung,„daß„ßuch wenn er über UFOs irformiort 


gewesen wäre„er bei dlssanj Erlebnils genauso arschrockan. wäroo. 
Er wi.ederhaLte„daß ihüi sschr ems.t gesagte wurde“ „er dürfe 
nichts sagen„es seX nicht ccina eigene EntscheidungoSchlußs 
ertdllch deutete ich cndsP „wann er nicht rdden durfteoar uras 


vielleicht, den geschriebenen Bericht der Sichtung zeigen, 
könnte„dersöbereinstijRmend nit den lokalen Zeiltungen„VQ;n Ihm 
selbst vorbsreitet und sai-t der Poyt weggeschickt. wurde „um 
ein. abgesteiup-eltas ProA'okoll zu ii,ob©noEina Weile wich er 
meiner Frage, auc oDann sripte r;”Ich will für aie drei Fehler 
in, der Zeitunosetory i'orri iorosETo“ 

Einer unserer -y.r.. 0:*=. r :te di© Sichtungsbeschreibung von 

dem ürgäidjalbcrici.t sue dor Wsyneaboro "News Vi.rginian"“*Aus» 
gäbe, vom 23 oC: 3 nu£:r kapisrt o lAcfcburn nahm, diese Kopie uod 
schrieb Bleietiftnc't l ^on in L ;; .;sciirift. darauf eOann. fand er 
ein alter Kalenderl-lstt„c?:v c’ae o.r noch einige. Anmerkungen, 
schrieboSchrall schsab er nir diej T löttor zu: “Hier-ich. habe 
schon zuviel. ge 9 e.gt" olch, nein;), die Nc.tizen und steckte sie in 
meine Tasche». 


Als wir westlich der Rojutc 250 zi rückfuhren war ee lBa.25 Uhr 
(die gleiche Zeit als ver .z f. "ochon die Sichtung stattfand) 
und ee waaren am Horizont i .1 .noch Spuren des. Sannenunter» 
gangs zu sahen.,0er F;cnd u.;.; hsllere. Sterne waren, klar sichte 
bar und Scheinnarfur oßrar! natw0ndig,„wenn es such noch nicht 
völlig dunkel war oZwGi Dinge bssindruckten uns tief; 

(1) Es wer keine Täuschung? (2) Oemand hatte den Zeugen elnga.« 
schüchtert und seine aigane. angstvoll© Reaktion hatte eein 








ISoJenuar 19G5:Der Aug,us'<Ja Archsry Rang,® un:d 
Szsns: dc.r UFO -Occupenten-Sichtijng von MTo. 
Blackburn. 


StUlschweigen. vo.ro iärk.tofvorisichtlichi mahir über sQil» 
che Dinge wiußtan,,.v3rhiei.t or .'ici, ur:r, gogsnüber aff eneroAbe^r 
öS; wUirde uina veraitalt „de ;i -ir vallkammene-sre Baechrei.s 

bung, van dem UFO und Üirc .. ! jskoimroea konnten «Auf 

meine Bitte, hin sandte L^ic;-/ rolr einige, Tag.a später einen Brief 
mit den Tateachen„dio loc'd urn ibisj erzählt hattecAus diesem 
Briefpddm Intjcrvio;;« und Jor karrigisrten ^eitungsgeschichte. 
wurde der falgendo Bericht rakonstruisrt«. 

UFO-Occupantsn in Virginia 

Am Dienstag pdem 19oOanuejr 1965 ring William Blackburn nach, der 
Arbeit zur Augueta-BogsnsehicSenlagö (Grafschaft Augusta/Vir« 
ginia) um eich, auf ein Match voxzubereiten «Er kam ungefähr 
gegen 17o40 Uhr dart ane.V/egen des ' schlechten Wetters und dem 
schlechten Straßenzustand war niemand da«Blackburn ging zur 
Oeteeite des Klubhauses und zur Fahnenstangepdie sich: in der 
Nähe des südlichen, Parkplatzes befindet„um Holz zu hackenc 





Er war ujigefähr 3'd. Mins.!l‘©v! i'cins Aufcrsarkeafflfcei-t: durch: 


ain p-yratsidenföriTiiges 


W’T.Obj?i;k:t: erwackt- 


welchss schätzungcwsiaa über b.iü ,'yk ü;;’ Curchrnosser groß war«. 


(Blackburn gab die nie??..♦in'. : in Yard an„vermutlichi 

durch den Einfluß dßc üce f.n wurden alle Ziffern, 

in ungefähra “Fuß“ unigGrec;; . '-i o ) Hcg UFO ging in eine Höhe van. 
2000 bis 4000 Fuß hinuritnr ur.;; schwebte in eine Pasitien von. 
ungefähr iS Grad links von der Fahnenstange und in südlichar 
Richtung von ungefähr 40 Grad nach unieneAls er dlea baobachs 
tet®„landete auf sainar 3..i.nk:en Seite ein kleineres Objsfct 
miit; U'ngefäh.r- 60 Fuß im. DurchKseser r..aiscfcb.Uirnodsr pWi® seine 
Mitarbeiter sagtsni,in. der MetaJ-lverarbeitung ©ehr erfahren; 
ist 1 ,sagte:“Ich. heba noch, nie in seinen. Leben ein so paliertea 
Metall gesehen.olch wstt:©.oSsni könnts das Ding an einem kdaren 
Tag aus. 5000 Fuß Entfer.nung^ niciil' sehen!“ Er konnte nicht 
sagejTiffOb dae kleinere Objekt von c'om grdßeren. kamoSogar daa 
kleinere Objekt war riosiev nnl ve: deckte den gräßten. Teil dee 
Bereiches neben dsüi k;iub<i: u; «Oo landete 50 Fuß von. ihm ent» 
ferntoln deo gelandat-tr! ocS.ifv ejrschien eine Dffn.ung~“wie 
wenn jemand eins ßcholbe Tort© abscheeidet" und drei. Weeeni^ 
ungefäh.r 3 Fuß hocSi„nähsrüGn sich ihm vom; Schif f aus au;f 35 
Fuß^ea schiensals ivürrdon oio öbsr dem Baden schwebendhre 
Schuhsohlen echienrn oinioc I ch die'; zu dein«Blacicburn er» 
starrte mit dar doppölsclii'SGifJ:.r;.;;ri i.n der Hand'oDie Weeen 

hatten keine aichiberan. Waffso undi schienen nicht feindlich 
gesinnt zu eedno^ 

Es. wer nichts zu hörenoeb'*; :; ehe;, \'on einem schwachen Garäuech^ 
als die Öffnung im Sch;'.'f cr-c!;;. OoDiis einzige Licht des. UFOa 
kam. van der affonc'; "'b oübirond der Begegnung offen 

blieb oBlackbu.rn er;-.;bh;'bOivi slase oder ovale Farm auf der 
Spitze des Schiffes war durchaus fremde und man fühlte sich, 
auch ganz seltsam/wenn man sie ansah q“ 

Die Wesen waren husisnaid mit gewöhnlicher G©stalt(,aber mit. 
seltsam schauenden Augenschienen ©aosls würden eie durch 


mich, durchsehen“eihre Haut war rötlich-orangs und sie trugen 
eng-anliegende Anzüge bis zum Hal@i.die aus blankem Material 
waren^genau wie die. UFOs». 

Der Zeitungsbericht behaupttete„daß “einer sehr lange Finger 



hatte*oBIactcburn. korragierLÖ dies 2«; ''der sine auf dar rechten 
Seite hatte lange Finger an der jLlnkan I-lsndo“ 

Die Hjumanolden gehen unveratändlichc Lauta van. sichssa ala wur» 
den sie versuchen „sich mit Riack’.HJi'n ln einer Sprache in Ver» 
bindung zu 90 -t 2 en,di© Blnckburn rsloli/s: varstehen tconntSoDann 
drehten sie. sich, um luid kchrt:n -u.^; Schiff zu rück «Die Öffnung 
schloß sich, hinter ihn.^n nnd ließ, kein Anzeichen für eine Tür 
zurückoDle spiegalßlj-nlxcit j Cborfläche glich stark po/llertem 
Metall oder Glas«Beide UFO& verschwanden schnell«Keine Spuren 
wurden im Schrae zurückgelassen„weder van dem gelandeten UFO 
noch, von den drei Humanoidsn«Dis Begegnung dauerte ungefähr 
drei Minuten« 

An Freitag „dem 22«Dan'jar testeten Sanders und ein Freund von 
ihm mit einem Geigerzähler das Landcgebiat„aber ee wurde 
keine ungewöhnliche Radioaktivität reglntriert.o.Ein Report 
der Geschichte arrechlen in dar "Mews Vlrginian* vom 23«0anuar«. 
Am Montag „dem 25«Jsni'ar hör^l Le jc; and FJlackburn "ernst* erzählt,, 
daß er über di-ese. Sicht .sng nierste sagen durfe'«In einem Brief „ 
datierte zum 27«oanL!ar„teilte iino Sanders mit;"Affi Montag b©.«= 
hauptete mein FreraridjdaS er Anweisungen befolgte und über allee„ 
was di® Angelegen’islt. betrifft„nicht, diskutieren wurde«Er 


antwortete mit ''k„in Itc’rimentar“ auf die Frage „welchen Anords 
nungen er folge*'« 

In. einem Brief „darf sr uni, Tehruar schick t;e „schrieb Ladny: 

"Durch das BogenscMsBnn ken;. ?ic«Oirckburn Cntfernungen gut 
beurteilen«Ich glaubendes er ehrlich alles glaubte„was er sah«. 
Mit anderen Warten „er machte l.ai ,0 Anzeichen dafur„daß er 
lügen würde oder daß er es r.ar tr t zu haben schien oder 
es eine Täuschung wsro... «Fr ci.i ;c!v»jierigkeitsn zu haben.„das„ 
was ®r sah„zu baachri •cc i r rewähnlich nicht der Fall, 
wann man etwas gi räiiiit i.vt «" 

War waren dis myctariä;. .>ii Agenten V:>fr, Waynesbaro-„di 3 William 
Blackburn airigct?~;.ücht.srt haben? L4b4 “'modus opsranti'^' war 
nicht dßs des “Prjjwkt Blue B.o.o.k'' (Luftwaffe) „dessen Akten, 
keinsn Bericht von dl.-.aem Fall thslten «Mars weiß „daß das, FBI 
PersonlichkRitskontrü-llen an Zeugen durchführt „wann es von einer 
Regiertingsstelli' eirsucht wird;daa In.taresgs an UFOs. wird 
deduren, aiiigesohrfenktoBai: d'cr CXA gehelna Ak;t'3n.„dio Be<;ja£jn.urir5an 



zwischen. Menschen und f ^"esndtsri rji:i.!r,i!^enäjchsn beschreiben? ^ch. 
weiß es nlcht^aber es JurvVi, nl. ii-; to. unmöglich eelnrWis ss 
sich anhört olrgendetwi/ti' f OIA Interesse an den Sich« 

tüngen ln Winter 1964/62 cr;°;eckt.«es reichte bis zitr Infor« 
matlonserweiterung durch mich. beim. NICAPo. 

Falls der CIA einige Oahre Icsng eine fo^rtdauernde Studie über 
UFOs führt*wie viele Leute j^ilaüben,ist ee offensichtlich.,daß 
Akten von Berichten van Ai^genzeugen. existieren,die nur extra« 
terrestrische Besucher gesehen haben wollen»Solche Akten 
dürften helfen,die schizophrene Klugheit der Regierung gegen« 
über UFO‘-Slchtungen zu erklären und den Wldaratand,affeneir 
auf aufrichtiger gegenüber einem Rätsel zu sein,über das 15 
Millionen Amerikaner berichten,laut der letzten Stlmmenzäh« 
lung auf diesem Gebiet,Wie n^hsn Regierungabsamte vor,wenn 
man erzählt,und es schon poblik. geworden ist,daß man. einen) 
extraterreetrlechen Tiger beim Schwanz: hat»ao? 

QuelletOFFICIAL UFO,Oktober 1975^Selte 22-23/45-48 

Wir danken FrlcUlt lica Pfennig für die freundliche Obereetzung 

fttr das. CENAPo. Werner Walter/CENAP-ÜBER« 

SETZUNGSABTEILUNG 


Ich will Ihnen hier nun einige Otgtictiken. varlegen«dle^ < 
wir dank dem TASMANIAN üaF »0 TIG/TION CENTRE/Auetrallen. 

und dam INTERNATIONAL UFO TG, jf TGi^/USA von DroHynefc bekameap 
wie. man slaht^aprechen ülo Er jebniaee für sich und man kann 
den seriösen UFO-Färsch'ji.yvo.r^aniaatianen nur für Ihrei Arbeit 
dankbar aelhoDas .vird auc,h zukünftig bestrebt sein,gerade 

alt solchen Gruppen zui kooperieren „da wir nur auf diesen 
Sektor genauester Inf orcietianen und Rechsrchenergebnlssen uns 
gegenüber Studiengruppen mit peeudarellgloaen Charakter und 
V imaginären Weltanschauungswahnsinn hervortuen können» 
Jahraa-Sichtunqgs t a t ie t; k. 

Bis zum SloDazember 1976 erhielt das Centre 175 Berichte,welche, 
das ganze Oahr betraffen, hinzu kommen über 30 Fäkla von ver« 
gangenen Oahreno 

Astronomlechs Mlßideritif iketicAsn der Venus stiegen beeonders 
im Oktober und November an ist enttäuschend„das man viele 



if.'ür den X'.^ühthiriimwl. un^i 


Leut.«, ant.r’if f t ,iv 0 j.ch'B vesnla '/■' i.s'-ji-* 
seinen vunk^-indeii otiv-.-ie;.; uiirJ OL.;' dcjm H. 0 -ri 2 ;o,n.t: 

be8i'tzen.oHini«:5e der , rtei; O'-'-.-lii'“.ingen gsha.n auf Paei® 

tions■> ichter und Wagen-Lichtsrn ! o :. in d<jr! 8srg©RfaMf ent« 
f ernte Gewitter und Vogelschf" rti : r.-rücks. 

Trotz dem hohen Pro.'^enlrsrt,* dor 7,' 5 ; 1 landen UFO-'Slchttungen„ 
svelche dem Centro zug:-ngcän rii;.: eina graBs Anzahl nachgs» 
forscht, werdeno 

Mehr als 50 % ds>r uni?;!®' tiv;>.;:i&rtan sind in die Mo.nat®. Fab« 
ruar und März (.1.975 we*!.an siies die Monate März und August:]^ 
oinzustufenf,die echi’.äch.ytsr? l.ktivitäten waren, ira Spätjahr 
wieder festzustellario 

Vierzehn der unidentivizi.srl.Gri kafise?^ aus Maydena^ein Gebiet 
des Derwent ValleysdVc. wird der nächste Flap festzustellen 

ssino.o a? * 
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Tatale Anzahl van UFÜ SoooO'OOOo&oooooafQOooaoaaü S 

Totale Anzahl van XFOSo oöooaacoooGooeec4«o6«ooo G2l 

060**11042 56 IF0esa8,6 56 

Quelleslnternatlanal UFO Reparter^Oktaber 1977„Selte 8 
Vergleicht man. den ®UFO FACT SHEET“ der Ue-SoAlr Force mit 
den Ergebnissen des Centers für üFO-studlen ln Evanstxxn/ 

111«eoi zeigt sich eine gawiße Duplizität der Endergebnisse« 
was wiederum ein Resultat ccr.^,f.billiger Untersuchungamethoden, 
sein magohler zeigt sich ebanfalls«die realen BemE^ungan der 
verantwortlichen Stellen das Problem zu l&een.«daher sind alle; 

Reden van den UFOlogen über ‘Zensur' und dergleichen lasrea. 
Gewäsch.«wenn man die faktisch identischen Ergebnisse ebetn* 
falls (natürlich, laicht vcrcchcbcri durch andere Grundvoraua^ 
Setzungen 3.) ln Relation zieht «d odie, PRIVATE und UNABHÄNGIGE 
UF0<>For8chung kann das gleiche Lolsten«wie eine ataatllcb 
vorangetriebsne UntersuchLmgs-Stucic oEg ist dahar nicht ver« 
wunderlich«darf men den letzten Fraasemeldungen glauben sehen« 
kan,wenn die Gruppe um DrcOG/'J.len Hynok ln Evanston jetzt 
neuerdings damit beauftragt vv’nde «UFO-T^lln« aus Maxlko«Guate« 
mala und Nassau auf den Bahamas zu untersuchen und auszuwerten» 
Dias laut zwei Meldungen aus dar ABENDPOST/Nachtausgabe vom 
ZßoNovsmber 1977 ^rtd aus- dar SÜDDEUTSCHEN ZEITUNG vom 29oNovem= 
ber 1977oWte auf dem. UFO-Kongrf^S in Mexiko bekannt wurde «wirdi 
unter Beteiligung van DroKynek: ein Buch gegen Adamekl erscheinen« 
dies zum Leidübel, der ^Issbsdener JFOiogen und deren Freunder. 

Weroecr Vb'&lter/CENAP-Archiv und OBERSSTZUNGS» 

ABTEILUNG 



Herr Gerhard Fischer nahm diese Erscheinung am 1.1.1977 
zwischen 00:05 Uhr und 00:15 Uhr am Himmel seiner Heimat¬ 
stadt Saarhrücken-Uudweiler auf.Identifizierimg bisher ohne 
Ergebnis,ähnliches wurde bei Heidelberg beobachtet. 

Hierzu möchten wir den Bericht "UFO-PLAP" in der CENAP-REPORT- 
Ausgabe Nummer 15 nochmals erwähnen. 



Aufgenommen am 10,März 1977 in 2801 Tarmstedt (Westhimmel) 






CENAP 


centrales erforschungsnetz 
außergewöhnlicher phänomene 


Hansjürgen Köhler • Umbacher Str. 6 • 6800 Mannheim 52 

I 

Werner Walter • Eisenacher Weg 16 • 6800 Mannheim 42 



Wer sind die Verstümmler? Einige verstümmelte Tiere wurden in einer 
rätselhaften Totessetellung in Colorado aufgefunden .Viele wurden 
nahe von Wassertanks,Teichen oder Weihern aufgefunden,diese Auf= 
name zeigt einen solchen typischen Vorfall in Colorado.Das Foto¬ 
wurde von Logan-County Polizeibüro, freigegeben und im UFOlogy— 
Magazin am 28.April 1977 publik.Beachten Sie bitte auch den Bericht 
im Abschluß dieser CENAP-REPORT-Ausgabe. 





